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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Juni 2022

	 		2.	 Donnerstag
	 	 08.30			 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 		3.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

	 		9.	 Donnerstag
	 	 08.30			 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 10.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

	 17.	 Freitag
	 	 KEIN	 Schulgottesdienst

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon	Joachim	Lurk	 Telefon	055	444	15	41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer	Stefan	Zelger	 Telefon	055	445	11	74	 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat	Buttikon	 Telefon	055	444	15	41	 sekr.buttikon@bluewin.ch

	 Offen:	Montag	09.00	bis	11.30	Uhr	

	 Mittwoch	09.00	bis	11.30	Uhr

Postadresse	Pfarramt	 Kirchweg	1,	8863	Buttikon

	 	 Dreifaltigkeitssonntag
	 	 Opfer:	Priesterseminar	St.	Luzi

 12. Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier

  Fronleichnam
	 	 Opfer:	Pfarreiseelsorge

	 16. Donnerstag – 09.00!!! Festgottesdienst 
	 	 (bei	schönem	Wetter	findet	der	
	 	 Gottesdienst	im	Freien	hinter	der	
	 	 Kirche	statt	–	ansonsten	feiern	wir
	 	 unser	Fronleichnamsfest	um	09.00	Uhr
	 	 in	der	Pfarrkirche.)
	 	 Alle Erstkommunionkinder nehmen 
  an diesem Fest teil. Ihre Familien sind 
  herzlich dazu eingeladen.

	 	 Pfingsten	
	 	 Opfer:	Jungwacht	
	 	 Blauring	Schweiz	

   5. Pfingstsonntag 
  10.30  Eucharistiefeier 

   6. Pfingstmontag 
  10.30  Eucharistiefeier 
   zum Nachheiligtag

	 	 12. Sonntag
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Flüchtlingshilfe	
	 	 der	Caritas

 19.  Sonntag – 10.30 Wortgottesfeier



	 23.	 Donnerstag
	 	 08.30			 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 24.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

	 30.	 Donnerstag
	 	 08.30			 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer im April 2022

03.	 Fastenopfer	 103.40

10.	 Fastenopfer	 259.—

14./15./16.	Für	die	Christen	im	Hl.Land	 164.30

17./18.	Pfarrei	St.Josef	
	 Blumenschmuck	 		238.60

24.	 Benediktiner-Missionare	Uznach	 		133.30

Firmung

Am	 Samstag, dem 4. Juni	 be	-
geben	 sich	 alle	 Firmlinge	 –	
zum	Thema	passend	–	auf	den	
diesjährigen	 Überra schungs 
tag.	 Wir	 freuen	 uns	 auf	 das	 gemeinsame	
Erlebnis.

Mit	Freude	erwarten	wir	alle	Firmlinge
vor	dem	grossen	Fest	zur	SingProbe: 
Mittwoch, 22. Juni	um	14.00	Uhr	
in	der	Pfarrkirche	St.Josef

Hauptprobe: Freitag, 24. Juni	um	15.15	Uhr	
in	der	Pfarrkirche	St.Josef	

Firmgottesdienst
Samstag, 25. Juni um	15.00	Uhr	
in	der	Pfarrkirche	St.Josef	Buttikon
Nach	dem	Gottesdienst	treffen	wir	uns	zum	
Apéro hinter	der	Kirche.

Unsere Firmlinge 2022
Feuer und Flamme

Giarrusso Raoul
Gojanaj Alisa
Hahn Stella

Kostkiewicz Gian
Lehmann Chris

Ruoss Mara
Ruoss Miro

Scherer Annika
Sen Jessica

Zusammen	mit	der	ganzen	Pfarrei	freuen	wir	
uns	 auf	 dieses	 grosse	 Fest	 und	 wünschen	
den	 jungen	 Menschen	 viele	 be-GEIST-ernde	
und	 stimmige	 Begegnungen	 und	 Momente	
in	ihrem	Leben.

BUTTIKON

	 	 13. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Schulprojekt	der	
	 	 Benediktinermissionare	Uznach

 26.  Sonntag – 10.30 Eucharistiefeier

	 	 FIRMUNG IN BUTTIKON 
	 	 Opfer:	Schulprojekt	der	
	 	 Benediktinermissionare	Uznach	

	 25. Samstag – 15.00 Eucharistiefeier 
  mit Firmung 
	 	 Nach	dem	Gottesdienst	treffen	wir	uns	
	 	 zum Apéro	hinter	der	Kirche.



Ausflug unserer 
Ministrantinnen 
und Ministranten

In	diesem	Jahr	findet	der	Ausflug	am	Sams tag, 
dem 18. Juni statt. Lassen	 wir	 uns	 überra-
schen,	 welche	 Ecke	 der	 Schweiz	 uns	 als	 Gast-
geberin	 für	 einen	 erlebnisreichen	 und	 sicher	
auch	gemütlichen	Tag	einlädt!

Impressionen

4. KlasseVersöhnung

Kreuzweg in Einsiedeln
mit Pater Philipp

BUTTIKON



Erstkommunion 2022

Unter	 dem	 Motto	 «Ä Bluemä i Gottes Gartä» feierten	 13	 Kinder	 aus	 unserer	 Pfarrei	 das	 Fest	
ihrer	 Ersten	 Heiligen	 Kommunion.	 Seit	 der	 Taufe	 sind	 wir	 alle	 Kinder	 in	 Gottes	 Garten.	 Der	
Garten	besteht	aus	vielen	kleinen	und	grossen	Blumen.	Erst	durch	sie	wird	der	Garten	wunder-
schön.	 Unsere	 Erstkommunionkinder	 haben	 im	 feierlichen	 Gottesdienst	 erfahren	 «Ich	 bin	 ein	
Kind	in	Gottes	Garten».	Durch	Jesus	können	die	verschiedenen	Blumen	blühen	und	sich	entfal-
ten.	 Jesus	 ist	 der	 Gärtner,	 der	 uns	 zusammenbringt.	 Die	 Kinder	 freuen	 sich	 über	 ihren	 Platz	 in	
diesem	grossen	Garten,	in	unserer	Pfarrei,	in	der	Kirche.	Eine	halbe	Stunde	vor	Got	tes	dienst	be-
ginn	spielte	die	Blaskapelle	Harmoniemusik	Schübelbach-Buttikon	den	Erstkom	mu	nion	kindern	
vor	dem	Magnusstübli	ein	«Ständchen».	Danach	begleitete	die	Harmoniemusik	die	Prozession	
der	Erstkommunionkinder	vom	Magnusstübli	in	die	Kirche	zum	Gottesdienst.	
	

BUTTIKON



Unser Frauenverein
und seine Aktivitäten

Juni 2022

Donnerstag, 2. Juni – SpargelSchiff
	 Abfahrt	um	18.45	Uhr
	 Kirchenplatz	Buttikon
	 Kontakt:	Claudia	Winet

Dienstag, 7. Juni – KafiPlausch im Bistro 94
	 Von	14.00	bis	15.30	Uhr

Montag, 21. Juni – KFSAnlass: 
achtsam um acht, Meditation mit Weitsicht
	 um	20.00	Uhr	in	Schindellegi
	 Kontakt:	Pooam	Jezler

Freitag, 24. Juni – Stand Up Paddle
	 abends	in	Weesen
	 Verschiebedatum	Freitag,	1.Juli
	 Kontakt:	Astrid	Diethelm

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag	den	2. Juni, 
Restaurant Traube, 12.15	Uhr

Anmeldung	bis	spätestens	Mittwochabend	
Telefon	055	440	77	00	

Nachdenkliches zu Fronleichnam 

©	img.freepik.com

Du	hast	uns	von	etwas	Kostbarem	
kosten	lassen.

Das	Brot,	das	wir	miteinander	
geteilt	haben,
ist	das	Brot	deines	Lebens	für	unser	Leben.

Der	Kelch,	aus	dem	wir	getrunken	haben,
ist	der	Kelch,	der	uns	als	Gemeinde	
zu	deiner	Gemeinschaft,
zur	Weggemeinschaft	werden	lässt.

Gott,	wir	wollen	auf	diesem	Weg	
weitergehen,	
den	Weg	deiner	Verheissungen.

Wir	wollen	uns	nicht	scheuen,
sondern	offenen	Auges	
Verantwortung	übernehmen
und	Herausforderungen	nicht	scheuen.

Lass	uns	deine	Gemeinde	sein,
ohne	Wenn	und	Aber,
nachdenklich	aber	entschieden.
Amen.

Text: Julia Stricker



Gottesdienstordnung

Juni 2022

	 		1.	 Mittwoch
	 	 18.00 Beichtgelegenheit
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	 	 19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 		2.	 Donnerstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 15.15 Schülermesse der 4a + 5a
  19.00 Gebet für den Frieden
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 		3.	 Freitag	/	Herz	Jesu	Freitag
	 	 16.30 Hl. Eucharistiefeier in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 		7.	 Dienstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 13.30 Schülermesse der Klasse 3b

	 		8.	 Mittwoch
	 	 18.00 Beichtgelegenheit
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	 	 19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 		9.	 Donnerstag
	  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 13.30 Schülermesse der Klasse 3a
  19.00 Gebet für den Frieden 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 10.	 Freitag
	  16.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Kapelle	
	 	 	 des	Alterswohnheimes

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer	Martin	Geisser	 Telefon	055	444	16	77

Pfarreisekretariat		 Telefon	055	444	11	26	 st.laurentius@bluewin.ch
	 Montag	bis	Freitag,	13.30	bis	17.00	Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse	Pfarramt	 Kantonsstrasse	20,	8864	Reichenburg

 PFINGSTEN
 Kollekte: Kirchenchor 

   4. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Stiftsmesse: Anton Pfyl-Föhn, 
   Berta Pfyl-Blaser 
   und Walter Mettler-Kistler

   5. Pfingstsonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Mitwirkung Kirchenchor

   6. Pfingstmontag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

 DREIFALTIGKEITSFEST
 Kollekte: 
 Auslagen Firmung

 11. Samstag
	 	 17.30	 Hl.	Eucharistiefeier
	 	 	 Dreissigster: 
   Helena Friedrich-Good
   Stiftsmesse: Anna Maria 
   Jacob-Oberlechner

 12. Sonntag  – Firmung
  10.00 Festgottesdienst
	 	 	 im Anschluss Apéro



	 13.	 Montag	
	 	 13.30 BibelgruppenNachmittag 
	 	 	 im	Pfarrhaus

	 14.	 Dienstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 15.	 Mittwoch
	 	 18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	 	 19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 17.	 Freitag
	 	 16.30 Hl. Eucharistiefeier in	der
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 21.	 Dienstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 15.15 Schülermesse der Klasse 4b

	 22.	 Mittwoch
	 	 18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	 	 19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 23.	 Donnerstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 19.00 Gebet für den Frieden
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 24.	 Freitag	/	Heiligstes	Herz	Jesu
	 	 16.30 Hl. Eucharistiefeier	in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 27.	 Montag	
	 	 13.30 BibelgruppenNachmittag 
	 	 	 im	Pfarrhaus

	 28.	 Dienstag
	 	 08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 29.	 Mittwoch
	 	 18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	 	 19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

REICHENBURG

 16. Donnerstag / 
  FRONLEICHNAMSFEST
	 	 Kollekte: Priesterseminar St Luzi

	 	 10.00 Hl. Eucharistiefeier 
   anschliessend Prozession 
   mit dem Allerheiligsten
   (nur	bei	guter	Witterung)	
	 	 	 Mitwirkung:
	 	 	 Musikgesellschaft	Reichenburg,	
	 	 	 Bauernvereinigung,
	 	 	 Erstkommunikanten
	 	 	 und	Firmlinge

	 13. Sonntag 
 im Jahreskreis 
	 Kollekte: Papstopfer Peters Pfennig

 25. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Stiftsmesse: Alfred Kessler

 26. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

 12. Sonntag 
 im Jahreskreis 
	 Kollekte: Flüchtlingshilfe
 der Caritas

 18. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 19. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier



	 30.	 Donnerstag
	  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 19.00 Gebet für den Frieden 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

Vorschau Juli 2022

Mitteilungen
aus dem Pfarreileben

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes reichen Segen

Zum 70. Geburtstag 

am	15.	Juni
Frau Bernadette Meer,	Bahnhofstrasse	13d

am	17.	Juni	
Frau Adelheid Burlet,	Benknerstrasse	12	

Zum 80. Geburtstag

am	29.	Juni
Frau Elke Niederberger,	Bahnhofstrasse	15a

Zum 85. Geburtstag

am	18.	Juni
Frau Kistler Rosa,	Bahnhofstrasse	22

Firmung

Unsere	 Firmlinge,	 die	 am	 Sonntag,	 den	
12.		Juni	durch	Generalvikar	Peter	Camenzind	
das	Heilige	Sakrament	der	Firmung	empfan-
gen	werden.

Hiestand Kyrill		 Untere	Burgwies	6

Hüppin Tim	 Kistlerstrasse	8

Martin Fucile Stella	 Lachenweg	23

Mettler Laura	 Mühlewiesstrasse		1

Mettler Marco	 Kistlerstrasse	56	

Orlandella Michele	 Kronenwis	17

Ottiger Leon	 Ussbergstrasse	4a

Schiesser Sarah	 Bahnhofstrasse	25

Schneider Anna	 Kantonsstrasse	22c

Gatto Alessio	 Kantonsstrasse	52

Canossa Matteo	 Obere	Allmeind15

Deza Nerea	 Mooswiesstrasse	5

Diethelm Eric	 Untertafletenstr.	15a

Horn Lara	 Eichweg	6

Mettler Thomas	 Ussbergstrasse	1

Risch Mathis	 Obere	Allmeind	17

Stucki Kimo	 Obere	Allmeind	19

Tunjic Andrea	 Mühlestrasse	2d

Dedola Aurora	 Kantonsstrasse	60b

Gander Nicolas	 Mühlestrasse	3k

Heim Alexander	 Im	Schürli	7

Mettler Celestina	 Kalchbühlstrasse	4

Reumer Cedric	 Im	Büeli	1

Schirmer Gabriel	 Ussbergstrasse	7a

Schmucki Flavio	 Bahnhofstrasse	13b

Kollekten
und Spenden

Fastenopfer	 Fr.	409.35

Christen	im	Hl.	Land	 Fr.	235.35

Renovation	Pfarrkirche	 Fr.	396.20

Verein	Amani	Kwenu	 Fr.	543.30

Grossen Dank für Ihre Spende!

REICHENBURG

 14. Sonntag im Jahreskreis 

   2. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Segnung für Alleinstehende

   3. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Segnung für Alleinstehende



REICHENBURG



Gottesdienstordnung

Juni 2022

   1.	 Mittwoch
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	3.	bis	6.	Klasse

	 2.	 Donnerstag
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim

Stiftmessen im Juni 2022

19.	 Alois	Bruhin
	 Martha	und	Viktor	Locher-Hugentobler

26.	 Bruno	Kistler
	 Xaver	Hasler-Schnellmann

Opfer im April 2022

		3.	 Fastenopfer	 Fr.					80.40

		9.	 Beerdigung	Cornel	Ebnöther	
	 Schweiz.	Berghilfe	 Fr.			476.70

10.	 Fastenopfer-Palmsonntag	 Fr.			396.40

16.	 Heiliglandopfer	 Fr.			406.10

24.	 Erstkommunion	–	
	 Stiftung	Wunderlampe	 Fr.			480.—

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte	Erika	Rauchenstein	 Tel.	055	440	11	75
	 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator	Hermann	Bruhin	 Tel.	055	462	17	66	 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 Tel.	055	440	11	75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch	
	 Dienstag,	10.00	bis	12.00	Uhr	und	
	 Donnerstag,	09.00	bis	12.00	Uhr

Sakristei	 Tel.	055	440	34	68

Postadresse	Pfarramt	 Grünhaldenstrasse	11,	8862	Schübelbach

Webseite:	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

   5. Pfingsten
  10.00  Pfarreigottesdienst
	 	 	 Opfer	für	Auslagen	der	Firmung

   6. Pfingstmontag
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Opfer	für	Kinder-	und	
	 	 	 Jugendmagazin	«tut»

 19. 12. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
			 	 Opfer	für	Flüchtlingshilfe	Caritas

 26. 13. Sonntag im Jahreskreis  
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Papstopfer	/	Peterspfennig

 12. Dreifaltigkeitssonntag
  10.00 Pfarreigottesdienst
			 	 Opfer	für	das	Priesterseminar	
	 	 	 St.	Luzi

 16. Donnerstag – 
  Fronleichnam  
  10.00 Pfarreigottesdienst zusammen 
   mit den Erstkommunionkindern
	 	 	 Opfer	für	Auslagen
	 	 	 der	Erstkommunion
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim



SCHÜBELBACH

Rückblick

Hoher Donnerstag

Mit	dem	Abendmahlsgottesdienst	am	Hohen	
Donnerstag	sind	wir	zusammen	mit	unseren	
Kommunionkindern	 in	 die	 Feier	 der	 österli-
chen	drei	Tage	hineingegangen.	

Nach	 dem	 Auftrag	 Jesu	 haben	 wir	 miteinan-
der	 das	 heilige	 Mahl	 gefeiert.	 Während	 die	
grösseren	 Kinder	 und	 die	 Erwachsenen	 die	
Kommunion	 empfangen	 durften,	 konnten	
die	 Kommunionkinder	 ein	 kleines	 Brot	 zum	
Teilen	mit	nach	Hause	nehmen.	

Karfreitag

Seit	 dem	 Tod	 und	 der	 Auferstehung	 Jesu	 ist	
das	Kreuz	das	Erkennungszeichen	der	Chris-
ten.	 Mit	 einem	 einfachen	 Holzkreuz	 in	 der	
Hand,	haben	unsere	1.	und	2.	Klässler	sowie	
viele	andere	Kinder	mit	ihren	Familien,	Jesus	
auf	 seinem	 letzten	 Gang	 bis	 hin	 zur	 Auf-
erstehung	begleitet.	

Herzlichen	 Dank	 unseren	 Katechetinnen	
Rosi	 Sciullo	 und	 Béatrice	 Honegger	 fürs	
Mithelfen,	Vorbereiten	und	Durchführen	die-
ser	 eindrücklichen	 Feier	 und	 allen	 Kindern	
mit	ihren	Familien	fürs	Mitmachen.

In	 der	 Karfreitagsliturgie	 am	 Nachmittag	
wurden	 wir	 in	 die	 grausamen	 Geschehnisse	
von	 damals	 hineingenommen,	 haben	 aber	



auch	 schon	 unsere	 Osterhoffnung	 zum	 Aus-
druck	gebracht.

Ostern

Ostern	 ist	 das	 höchste	 Fest	 der	 christlichen	
Kirche.	Darum	kennt	der	Gottesdienst	in	der	
Osternacht	 einige	 Zeichenhandlungen,	 die	
unseren	 Glauben	 an	 den	 Auferstandenen	
zum	 Ausdruck	 bringen.	 Gesanglich	 wurden	
wir	 dabei	 von	 Mitgliedern	 des	 Kirchenchors	
unterstützt.

Den	 Festgottesdienst	 am	 Ostersonntag	 ha	-
ben	 Astrid	 und	 Hans	 Schalch	 musikalisch	
mitgestaltet

Im	 Anschluss	 an	 den	
Oster		nachtsgottes	dienst	
liessen	zahlreiche	Gottes-
dienst	be	sucher	 beim	
Eier		tüt	schen	 im	 Restau-
rant	Rössli	die	eindrückli-
che	Feier	nachklingen.

Herzlichen	Dank	allen,	die	dazu	beigetragen	
haben,	all	diese	Feiern	festlich	zu	gestalten,	
sodass	 die	 Osterfreude	 spürbar	 und	 erfahr-
bar	wurde.

Auch	ihnen	allen,	liebe	Mitfeiernde,	ein	herz-
liches	 Dankeschön	 dafür,	 dass	 sie	 mit	 uns	
den	 Weg	 durch	 den	 Karfreitag	 hin	 zum	
Osterfest	gegangen	sind.

Hermann	Bruhin	und	Erika	Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Unter	 diesem	 Motto	 haben	 unsere	 15	 Kom	mu		nionkinder	 am	 «Weissen	 Sonntag»	 das	
erste	Mal	das	heilige	Brot,	den	Leib	Christi,	empfangen.	

Wir	 sind	 stolz	 auf	 unsere	 Kommunionkinder,	 die	 sich	 mit	 grossem	 Eifer	 auf	 ihren	
besonderen	 Tag	 vorbereitet	 und	 mit	 viel	 Freude	 den	 Festgottesdienst	 mitgestaltet	
haben.	

Vielen	 herzlichen	 Dank	 an	 dieser	 Stelle	 an	 Hans	 Schalch,	 der	 mit	 unseren	 Kom	mu-
nionkindern	die	Lieder	eingeübt	hat	und	an	Astrid	Schalch,	welche	sie	an	der	Orgel	be	-
gleitete.	 Ebenfalls	 ein	 grosses	 Dankeschön	 an	 unseren	 Sigristen	 Hansueli	 Müller	 und	
seinem	 Team	 für	 den	 liebevoll	 gestalteten	 und	 dem	 Thema	 entsprechenden	 Kirchen-	
und	Blumenschmuck.	

Erika	Rauchenstein

SCHÜBELBACH



Ausblick

Pfingsten

50	 Tage	 nach	 Ostern,	
am	 5. Juni, feiert die 
Kirche das Pfingst
fest,	die	Herabkunft	des	Heiligen	Geistes	auf	
die	Jüngerinnen	und	Jünger.	

Auch	 wir	 bitten	 in	 unseren	 Gottesdiensten	
um	 die	 vielen	 Farben	 und	 Formen	 des	 heili-
gen	 Geistes	 für	 unser	 Leben	 und	 laden	 alle	
zum	Mitfeiern	ein.	

Hermann	Bruhin	und	Erika	Rauchenstein

Fronleichnam    

Am	 16. Juni	 feiern	 wir	 den	 Fron	leich	nams-
gottesdienst	 auch	 dieses	 Jahr	 bei	 schönem	
Wetter	 im	 Freien,	 auf	 dem	 Platz	 vor	 dem	
Kindergarten.	 Unsere	 Kommunionkinder 
wer  den diesen Gottesdienst mitgestalten 
und	 ihn	 durch	 ihren	 Gesang	 verschönern.	
Eine	 Bläsergruppe	 der	 Harmoniemusik	 wird	
wiederum	 unsere	 Feier	 musikalisch	 umrah-
men.

Anschliessend	 an	 unsere	 Messfeier	 sind	 sie	
alle	 herzlich	 zum	 gemütlichen	 Bei	sam	men-
sein	bei	einem	Apéro	eingeladen.	

Die	Kommunionkinder,	ihre	Familien	und	wir	
freuen	uns	auf	viele	Mitfeiernde	

Hermann	Bruhin	und	Erika	Rauchenstein

Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren

Wir	 treffen	 wir	 uns	 am	 Dienstag, 14. Juni 
2022 um 12.00 Uhr im Restaurant BSZ in 
Schübelbach zum	 gemeinsamen	 Mittag-
essen.	

Anmeldungen	bis	Freitagmittag
Telefon	041	817	43	53

Sozialberatung in Schübelbach

Eisenburgstrasse 8,	8862	Schübelbach	
Telefon	055	451	50	63

Die	Beratung	findet	am	Donnerstag,
2. und 23. Juni 2022 
von 8.00 bis 11.30 Uhr	statt.

Das	Pro	Senectute	Team

Aktivitäten 
der FMG Schübelbach

FamilienGrillplausch

Am	Freitag,	24.	Juni	2022	um	19.00	Uhr	findet	
der	Familien-Grillplausch	beim	Kindergarten	
in	 Schübelbach	 statt.	 Verpflegung	 bringt	
jeder	selbst	mit.	

Durchführung	nur	bei	schönem	Wetter.

Barbara	Zaugg

SCHÜBELBACH



Gottesdienstordnung

Juni 2022

Jeden	Montag:	 09.00	Rosenkranzgebet

	 		1.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

	 		6.		 Pfingstmontag	09.00 Eucharistiefeier 	 15.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer	Stefan	Zelger	 Telefon	055	445	11	74	 pfr@pfarrei-tuggen.ch

Pfarreisekretariat		 Telefon	055	445	11	74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo	 09.00	–	11.00,	Di		09.00	–	11.00
	 Do	 09.00	–	11.00	und	14.00	–	16.00

Webseite:		 www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse	Pfarramt	 Buchbergstrasse	6,	8856	Tuggen

  Pfingsten
	 	 Kirchenopfer: Priesterseminar 
  St. Luzi Chur

	 		4.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 	 SM Ruedi Artho-Egli
  SM Erwin und Elisabeth Janser-Zett

	 		5.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 	 SM Marie Mächler
  SM Anton Janser-Bamert
  SM Lina und Anton Oberlin-Dobler
  SM Anton Oberlin-Züger

	 	 Nach	 dem	 Gottesdienst	 sind	 Sie	 herz-
lich	 ins	 Chilekaffi	 im	 PfarreiZentrum	
Gallus	eingeladen.

	 	 Dreifaltigkeitssonntag

	 11.	 Samstag	 15.00 Uhr 
   Firmgottesdienst
  Abt Emmanuel, St. Otmarsberg
  Uznach, spendet unseren 
  17 Firmlingen das
  Sakrament der Firmung
	 	 Kirchenopfer: Rehabilitationszentrum 

«INUKA», Diözese Njombe, Tansania; 
Missionsprojekt der Missions-
benediktiner St. Otmarsberg

	 	 Anschliessend	an	den	Gottesdienst
	 	 Apéro

	 	 17.30 Uhr kein Gottesdienst

	 12.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier 
   zum Linthbordfest
	 	 Kirchenopfer: Für die Linthbordkapelle
  Dreissigster Jules Pfister

	 	 Bei	 schöner	 Witterung	 bei	 der	 Linth-
bordkapelle.	 Bei	 zweifelhafter	 oder	
schlechter	 Witterung	 findet	 der	 Got-
tes	dienst	 in	 der	 Pfarrkirche	 statt.	 In	
diesem	Falle	läuten	die	Kirchenglocken	
um 8.00 Uhr	 und	 um	 8.45 Uhr wird	
zu	sammengeläutet.

	 	 Musikalische Mitwirkung 
  durch die Bürgermusik

©	juerg_Meienberg



	 22.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

	 29.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

Vorschau Juli 2022

Opferempfehlungen

4./5. Priesterseminar St. Luzi Chur

Am	 Priesterseminar	 und	 an	 der	 theologi-
schen	 Hochschule	 in	 Chur	 werden	 Priester,	
aber	 auch	 Pastoralassistenten	 und	 –assis-
tentinnen	 ausgebildet.	 Es	 gibt	 dort	 auch	
einen	Pastoralkurs	beim	Übergang	zwischen	
Studium	 und	 Einsatz	 in	 den	 Pfarreien,	 und	
ein	 Mentorat	 begleitet	 die	 Laientheologen	
und	-theologinnen.

11. Rehabilitationszentrum «INUKA», 
Diözese Njombe in Tansania
Missionsprojekt der Missionsbenediktiner
St. Otmarsberg

Das	 Rehabilitationszentrum	 nimmt	 Behin-
derte	 auf.	 1929	 Kinder	 aus	 acht	 Diözesen	
sind	 bei	 INUKA	 registriert.	 Familien,	 die	 mit	
dem	 Kind,	 das	 sie	 in	 der	 eigenen	 Familie	
betreuen,	 ins	 Zentrum	 kommen,	 werden	
unterrichtet	 und	 in	 praktischen	 Übungen	
unterwiesen,	 um	 diese	 zu	 Hause	 anzuwen-
den.	 Kinder,	 die	 nicht	 sprechen	 können,	
erhalten	 Sprachtherapie.	 Auch	 Epilepsie	
wird	 behandelt.	 Für	 Kinder	 bis	 zu	 fünf	 Jah-
ren,	 deren	 Füsse	 nach	 innen	 verdreht	 sind,	
werden	 verstellbare	 Prothesen	 angefertigt,	
die	 nach	 jeder	 Regulierung	 mit	 Gips	 stabili-
siert	werden.	Bereits	nach	fünf	Wochen	sind	
die	Füsse	normal	ausgerichtet.	In	einer	Werk-
statt	stellt	ein	Schreiner	verschiedene	Stühle	
und	Gestelle	her,	in	denen	behinderte	Kinder	
das	Sitzen	oder	Stehen	ermöglicht	wird.	

Sehr	 wichtig	 ist	 das	 Aussenprogramm,	 wel-
ches	 in	 der	 Aufklärung	 der	 Bevölkerung	
besteht,	 damit	 behinderte	 Kinder	 nicht	 ver-
steckt,	sondern	behandelt	werden.	

Die	Finanzierung	des	Zentrums	ist	schwierig.	
Das	Land	Tansania	und	die	Patienten	sollten	
zusammen	 70%	 übernehmen.	 Den	 Rest	 soll	
der	 Anbau	 und	 Verkauf	 von	 Sonnenblumen	
einbringen.	 Doch	 von	 diesem	 Ziel	 sind	 wir	
leider	weit	entfernt.

16. Brücke – Le pont
(lokales, gesundes und günstiges Brot)

Die	 togolesische	 Bevölkerung	 konsumiert	
viel	 Weizenbrot.	 Dieses	 ist	 wenig	 nahrhaft	

TUGGEN

	 16.	 Donnerstag	–	Fronleichnamsfest
	 	 Kirchenopfer: Brücke – Le pont: 
  Togo (lokales, gesundes Brot)

	 	 09.00 Familiengottesdienst
	 	 beim	Schulhaus	Eneda
	 	 Die	Erstkommunikanten	feiern	
	 	 im	weissen	Kleid	mit.
	 	 Mitwirkung der Bläsergruppe
  und der Einschellergruppe

	 	 Zum	Schluss	des	Gottesdienstes	
	 	 Prozession	zur	Pfarrkirche.
	 	 Anschliessend	an	den	Gottesdienst	
	 	 Apéro

	 	 12. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: Flüchtlingshilfe 
  der Caritas

	 18.	 Samstag	 kein Gottesdienst
	 	 Ministrantenreise

	 19.	 Sonntag	 09.00 Wortgottesdienst

	 	 13. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: 
  Papstopfer /P eterspfennig

	 25.	 Samstag	 kein Gottesdienst
	 	 Firmung	in	Buttikon

	 26.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 	 SM Anton und Marie Bruhin-Kälin

	 	 14. Sonntag im Jahreskreis C
	 	 Kirchenopfer: 
  Papstopfer/Peterspfennig

	 		2.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 		3.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier



und	 der	 Weizen	 muss	 importiert	 werden.	 Es	
ist	 sinnvoller,	 einheimische	 Getreide	 (Sorg-
hum	 und	 Soja)	 mit	 Weizenmehl	 zu	 mischen,	
was	 auch	 die	 Abhängigkeit	 von	 letzterem	
verringert.	 So	 liefern	 die	 Produzenten	 den	
Bäckereien	 Getreide	 in	 guter	 Qualität	 und	
ausreichender	 Menge.	 Die	 Bevölkerung	 soll	
nun	von	den	Vorteilen	des	Sorghum/Soja	bro-
tes	 überzeugt	 werden	 und	 die	 Vermarktung	
in	Schwung	gebracht	werden.	Davon	können	
alle	profitieren.

18./19. Flüchtlingshilfe der Caritas

Der	 Flüchtlingssonntag	 ist	 jenen	 Menschen	
gewidmet,	 die	 ihre	 Heimat	 verlassen	 muss-
ten	 und	 bei	 uns	 Schutz	 vor	 Gewalt	 und	 Ver-
folgung	suchen.	Kirchen	und	Hilfswerke	wie	
Caritas	 Schweiz	 setzen	 sich	 dafür	 ein,	 dass	
sie	 sich	 unter	 menschenwürdigen	 Um		stän-
den	 in	 der	 Schweiz	 aufhalten	 können	 und	
ihnen	Respekt	entgegengebracht	wird.

Das	Opfer	an	diesem	Wochenende	hilft,	dass	
Caritas	ihre	Aufgaben	in	der	Flüchtlingshilfe	
erfüllen	kann.	Caritas	dankt	für	Ihre	Spende

25./26. Papstopfer/Peterspfennig

Der	 Peterspfennig	 gibt	 dem	 Papst	 die	 Mög-
lichkeit,	 karitative	 Werke	 zu	 unterstützen	
oder	 selbst	 umzusetzen.	 Anders	 als	 viele	
denken,	 wird	 der	 Peterspfennig	 nicht	 einge-
setzt,	 um	 die	 Verwaltungskosten	 das	 Vati-
kans	 zu	 decken,	 sondern	 ausschliesslich	 für	
die	 karitativen	 Werke	 des	 Papstes,	 nament-
lich	 Gesundheitswerke	 für	 die	 Ärmsten.	
Dank	der	Erträge	der	Kollekte	für	den	Peters-
pfennig	kann	er	unter	anderem	den	Christen	
Osteuropas,	Afrikas,	Lateinamerikas	und	des	
Fernen	Ostens	Hilfe	bringen.

Kollekten und Spenden 
im April 2022

2./3./9./10.		Fastenopfer	der
	 Schweizer	Katholiken	 1	094.—

15./16./17.		Für	die	Christen	im	Hl.	Land	450.—

23./24./30.		Brücke	–	Le	pont:	Togo
	 (lokales,	gesundes	Brot)	 584.—

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfarreichronik

Anteil an Trauer

Zu	sich	ins	ewige	Leben	hat	Gott	
heimgerufen

Claudia Ebnöther-Egli
22.	November	1959	–	20.	April	2022

Julius «Jules» Pfister
14.	November	1947	–	1.	Mai	2022

Durch die Taufe in unserer 
Pfarrkirche wurden in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen

Am	24.	April	2022
Lorena Messina, geboren	am	20.	Juli	2021
Tochter	von	Manuel	und	Patrizia	
Messina-Pfister

Leni Cecilia Hämmerli,	
geboren	am	3.	November	2021
Tochter	von	Patrick	und	Simone	
Hämmerli-Strasser

TUGGEN

Glückwünsche

80 Jahre

Am	6.	Juni	 Adua Sena-Bovino

Am	8.	Juni	 Elisabeth Birchler-Brunner

Wir	gratulieren	herzlich	und	wünschen	Ihnen	
alles	Gute	und	Gottes	Segen!



Firmung 2022 – «Geh mit dem Heiligen Geist»
Am	Samstag,	11.	Juni,	spendet	Abt	Emmanuel	Rutz	vom	St.	Otmarsberg	in	Uznach	unse-
ren	17 Firmlingen, 8 Mädchen und 9 Knaben, das Sakrament der Firmung.

Brigitte	 Vollenweider	 hat	 sie	 im	 Reli	gions	unterricht	 und	 bei	 einigen	 besonderen	
Anlässen	auf	dieses	Fest	vorbereitet,	so	dass	die	Firmlinge	jetzt	selber	ja	sagen	können	
zu	unserem	Glauben	und	unserer	Kirche,	und	ganz	speziell	den	Heiligen	Geist	empfan-
gen,	der	sie	im	weiteren	Glaubensleben	begleiten	möge.

Unsere Firmlinge 2022

Bamert Marisa
Bruhin Marina
Da Ponte Teixeira Lucas
Fleischmann Sydney
Gähler Elina
Gätter Ella
Habte Fedena
Heidelberger Yannick
Huber Jan
Huber Remo
Hüppin Marco
Mäder Andreas
Pfister Finn
Pfister Janine
Weber Kevin
Zahner Andreas
Züger Lara

TUGGEN



Spezielle Termine

Senioren Zmittag 
im PfarreiZentrum Gallus

Donnerstag, 2. Juni – nur mit Anmeldung

anschliessend	 Jass-,	 Spiel-	 und	 «Gspröchli»-
Nachmittag

Es	freuen	sich:
Silvia	Bamert	 055	445	17	93	/	078	854	87	43
Luzia	Meyer	 079	468	86	55

Frauen und 
Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Erinnerung	an	alle,	die	sich	angemeldet	haben:	

Mittwoch, 22. Juni 2022 – Jahresausflug
an die «Rosenwoche» nach Bischofszell

Thema	2022:	«Wunderbare Rosenwelt».

Programm	 gemäss	 an	 alle	 versandte	 Einla-
dung.

Wir	freuen	uns	auf	einen	blumigen,	duftenden	
Tag.

Rückblick

Vorbereitung auf Ostern:
Die	5.	Klässler	trafen	sich	am	8.	April	im	Pfar-
reizentrum,	 um	 sich	 auf	 den	 Palmsonntag	
vorzubereiten,	 bei	 dem	 sie	 mithalfen.	 Dafür	
gestalteten	 sie	 ganz	 persönliche	 Palm-
sträuss		chen,	 die	 dann	 im	 Gottesdienst	
gesegnet	wurden.

Voll	Eifer	binden	die	Kinder	ihr	persönliches	
Palmsträusschen

Wo	in	einem	Menschen	etwas	da	
ist	wie	Helfenwollen,	

Schenkenwollen,	Gutsein,	
Interesse	am	anderen,	da	sprüht	
jener	Funke	auf,	der	etwas	vom	

Licht	Gottes	in	die	Welt	trägt.

Klaus	Hemmerle

TUGGEN



Am	 Mittwochnachmittag,	 13.	 April,	 bemalten	
fleissige	 Ministranten	 Ostereier	 mit	 wunder-
schönen	Far	ben	und	Motiven,	damit	die	Got	tes-
dienstbesucher,	 nach	 einer	 zweijährigen	 Co		-
ronapause,	 nach	 der	 Osternachtsfeier	 im	 Pfar-
reiZentrum	 endlich	 wieder	 «Eier	tüt	schen»	
konn	ten.	Die	bemalten	Eier	waren	fast	zu	scha-
de	zum	Essen.

Ein	herzliches	Dankeschön,	auch	im	Namen	der	
«Eier	tütscher»,	 an	 die	 Mini	s	tran	ten	 sowie	 die	
Orga	nisatorinnen	 des	 Anlasses	 für	 ihre	 grosse	
Arbeit.

Vielen	 Dank	 auch	 den	
Frauen,	 die	 Palm	zweige	 für	
die	Sträusschen	der	5.	Kläss		-
ler	 und	 die	 Got	tes			dienst	be-
sucher	ge		sammelt	und	einen	
wun				derschönen	 Palm	baum	
für	 die	 Kirche	 gestaltet	 ha	-
ben.

Mit	liebem	Dank	an	alle

Brigitte	Vollenweider	
und	das	Pfarrei-Team

TUGGEN



Rückblick auf die Erstkommunion 

Foto:	Mächler,	Galgenen

Am	Weissen	Sonntag	durften	wir	das	schöne	
Fest	 der	 Erstkommunion	 feiern,	 nach	 den	
letzten	 beiden	 Jahren	 endlich	 wieder	 ohne	
eine	 Beschränkung	 der	 Anzahl	 Mitfeiernden.	
Als	Thema	hatte	die	Katechetin	Gladys	Keller	
«Jesus	–	unser	Licht»	gewählt.	So	stand	eine	
besondere	 «Kerze»	 links	 vorne,	 mit	 einer	
«Flamme»	 aus	 Salzkristall,	 und	 die	 Wind-
lichter	waren	mit	den	Fotos	der	Erst	kom	mu-
nikanten	 verziert.	 Wie	 schon	 eine	 einzige	
Kerze	 wichtig	 ist,	 zeigte	 eine	 von	 den	 Erst-
kommunikanten	 gespielte	 Geschichte,	 wo	
das	 Licht	 einer	 Kerze	 einen	 ganzen	 Saal	 fül-
len	kann.	

Auf	 dem	 Brot	 vor	 dem	 Altar	 beleuchtet	 eine	
Hostie	als	Sonne	drei	Kerzen.	So	durften	wir	
einen	 begeisternden	 und	 abwechslungsrei-
chen	 Gottesdienst	 feiern,	 in	 dem	 die	 20	
Erstkommunikanten	 erstmals	 Jesus	 im	
Heiligen	Brot,	in	der	Hostie,	empfangen	durf-
ten.	 In	 den	 Gesichtern	 der	 Kinder	 konnte	
man	das	Licht	Christi	strahlen	sehen.

TUGGEN



Schon	am	Karfreitag	empfingen	die	Erst	kom-
munikanten	das	Andenkenskreuz:	Ihre	Eltern	
hatten	 dieses	 in	 grosser	 Vielfalt	 aus	 Ton	
getöpfert	–	auf	dem	Bild	sehen	wir,	mit	wel-
cher	Phantasie	das	Kreuz	gestaltet	ist	–	und	
durften	 dieses	 dann	 ihren	 Kindern	 überge-
ben,	 während	 der	 Pfarrer	 ihnen	 das	 Tauf-
Kreuz	 umlegte,	 das	 sie	 dann	 am	 Weissen	
Sonntag	auf	dem	weissen	Kleid	tragen	durf-
ten.	 In	 dieser	 Andacht	 überlegten	 sie	 auch	
den	 Leidensweg	 Jesu	 anhand	 von	 verschie-
denen	Gegenständen.	

So	sind	jetzt	also	die	Drittklässler	feierlich	in	
die	Mahlgemeinschaft	unserer	Kirche	aufge-
nommen.	

An	 Fronleichnam	 dürfen	 die	 Erstkom	mu-
nikanten	 noch	 einmal	 im	 weissen	 Kleid	 am	
Gottesdienst	beim	Schulhaus	Eneda	teilneh-
men:	 Da	 feiern	 wir	 ja	 genau	 dieses	 Ge	-
heimnis,	 dass	 wir	 Jesus	 im	 Heiligen	 Brot	
empfangen	dürfen.	Zum	Schluss	werden	wir	
dann	 die	 Hostie	 in	 der	 Monstranz	 in	 einer	
Pro	zession	 zur	 Kirche	 begleiten	 und	 so	 die-
sen	besonderen	Gottesdienst	abschliessen.

In eigener Sache

Wir	 suchen	 per	 sofort	 oder	 nach	 Verein-
barung

Sakristan / Sakristanin
im Teilzeitpensum 25 %

Weitere	Auskünfte	erteilt	Ihnen	gern:	
Pfarrer	Stefan	Zelger	(055	445	11	74)

Wir	 freuen	 uns	 auf	 Ihre	 schriftliche	 Be	-
wer	bung	mit	den	üblichen	Unterlagen	an

Röm.-Kath.	Kirchgemeinde	Tuggen,	
Buchbergstrasse	6,	8856	Tuggen
oder	per	Mail	an	info@pfarrei-tuggen.ch

TUGGEN

Liturgie	ist	kein	Überbau,	kein	Zusatz,	

Liturgie	ist	der	Zusammenklang	meines	

Lebens	mit	dem	Leben	der	Kirche,	

mit	dem	Leben	der	Menschen

	im	Ganzen.

Klaus	Hemmerle
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Welches Instrument spielt Gott? Tuba! Es heisst 
doch: Vater unser, der TUBIST im Himmel.

❀  ❀  ❀

Frage: Warum dürfen Frauen nicht Priester wer
den? Antwort: Weil beim Letzten Abendmahl 
keine Frauen dabei waren. Gegenargument: Es 
waren beim letzten Abendmahl auch keine Po 
len dabei…

❀  ❀  ❀

«Bitte, Herr Professor», fleht die verzweifelte 
Mutter am Telefon. «Mein Sohn macht heute 
zum zweiten Mal sein Staatsexamen. Und er hat 
gesagt, wenn er wieder durchfalle, werde er sich 
sofort erschiessen.» «Keine Sorge, gnädige 
Frau», antwortet der Professor betont höflich. 
«Bei seinem anatomischen Kenntnissen wird ihr 
Sohn weder den Kopf noch das Herz treffen.»

An einem Baggersee hört ein Wanderer Hil fe
rufe. Zwanzig Meter vom Ufer entfernt stram
pelt ein Mann im Wasser. Schon hat der Wan
derer die Oberkleidung abgeworfen, die Schu he 
ausgezogen und setzt zum Hecht sprung an, um 
den Mann zu retten, da brüllt dieser: «Hilfe! Ich 
habe keinen Grund!» «Und warum schreien Sie 
dann so?», ruft der Wan de rer zurück, zieht sich 
wieder an und geht kopfschüttelnd weiter.

❀  ❀  ❀

Die Wirtin des Restaurants, in dem wir regelmäs
sig einkehrten, war eine sehr gut gepolsterte 
Frau. Unser damals kleines Töchterchen liess 
sich gern von ihr herumtragen. Als die Kleine 
selber gehen konnte, rannte sie der Wirtin 
jeweils entgegen und liess sich umarmen. Da 
unsere Tochter sonst niemandem solche Zu 
neigung zeigte, fragte ich sie, warum sie diese 
Frau so gut mochte. Ohne Zögern sagte sie: 
«Weil sie so schön weich ist!»

❀  ❀  ❀

Ein Kapuziner und ein Jesuit fahren zusammen 
im selben Zugabteil. Der Jesuit sagt mit Blick auf 
den roten Bart des Mönchs: «Man sagt, Judas 
Iskariot habe einen roten Bart gehabt…» – 
Anwortet der Kapuziner: «Das weiss ich nicht, 
aber eines steht jedenfalls fest, er war in der 
Gesellschaft Jesu!…»

❀  ❀  ❀

Treffen sich zwei Rühreier. Fragt das eine: «Wie 
geht's?» Antwortet das andere: «Ich bin irgend
wie so durcheinander.»

❀  ❀  ❀

Der Philosoph Hegel wurde einmal durch einen 
Diener unvermittelt in seinen Studien gestört, 
weil im Haus ein Brand ausgebrochen war. Hegel 
sah den Diener befremdend an, schüttelte den 
Kopf und sagte dann: «Sag das doch meiner 
Frau! Weisst du denn nicht, dass ich mich um 
häusliche Dinge nicht kümmere?» Und blieb 
ruhig am Schreibtisch sitzen.


